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Holzbau in Deutschland 

In den vergangenen Jahren hat der Wunsch nach Gebäuden aus ökologischen und 
nachwachsenden Rohstoffen stark zugenommen. Aber auch die schnelle und kostengünstige 
Bauweise macht den Baustoff Holz interessant. Im Jahr 2023 wurden rund 31.000 Neubauten 
aus Holz errichtet, davon entfällt ein Großteil auf Wohngebäude, aber auch immer mehr 
Nichtwohngebäude (ca. 20 %) werden in Holzbauweise errichtet. Durch die leichte 
Konstruktionsweise ist der Holzbau auch bei der Aufstockung von Gebäuden interessant. 

Bild 1: Aufstockung eines Bestandsgebäudes in Holzbauweise 

Für Einfamilienhäuser und kleine Mehrfamilienhäuser (bis Gebäudeklasse 3) bestehen 
hinsichtlich des Brandschutzes kaum Einschränkungen bei der Wahl des Baustoffs, sodass ein 
Holzhaus mit sichtbaren Holzoberflächen ohne Probleme möglich ist. Bei Neubauten ab der 
Gebäudeklasse 4 oder auch für Sonderbauten werden bauordnungsrechtlich höhere 
Anforderungen an die Materialität der Baustoffe und die Feuerwiderstandsdauer gestellt. Im 
Beitrag sollen die rechtlichen Grundlagen für den Brandschutz im Holzbau näher beleuchtet 
und mögliche Lösungsansätze für die Errichtung solcher Gebäude erläutert werden. 
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Holzbaukonstruktionen 

Bild 2: Übersicht über Holzbaukonstruktionen 

 

Rahmenbau 
Der Holzrahmenbau ermöglicht auf der Grundlage eines vorgegebenen Konstruktionsrasters 
die Ausführung von Bauteilen beliebiger Größe – die Begrenzung ergibt sich einzig aufgrund 
der statischen, bauphysikalischen und haustechnischen Anforderungen sowie des Transports 
der Einzelelemente. 

Es werden zwei Systeme unterschieden: der Holztafelbau und der Holzrahmenbau – beide 
basieren jedoch auf dem gleichen Konstruktionsprinzip, welches sich aus einer Schwelle, 
Ständern oder Stielen als senkrechte Elemente und einem Rähm als oberer Abschluss der 
Rahmenkonstruktion zusammensetzt. In der Regel werden zur Herstellung der 
Rahmenkonstruktion Vollhölzer oder Brettschichtholz verwendet. Die Bereiche zwischen den 
Konstruktionselementen werden mit einer Dämmung ausgefüllt, die Rahmenkonstruktion wird 
anschließend mit Plattenbaustoffen beplankt und zusätzlich ausgesteift. 

Der Grad der Vorfertigung in der Holztafelbauweise ist dabei jedoch deutlich höher als beim 
Holzrahmenbau. Die einzelnen Bauelemente des Holztafelbaus sind vollständig industriell 
vorgefertigt, d.h., die Wand inklusive aller Einbauten und Oberflächen kann auf der Baustelle 
direkt verbaut werden. 

Skelettbau 
Im Unterschied zum Holzrahmenbau wird die Grundkonstruktion des Skelettbaus nicht mit 
einer Beplankung versehen, sondern durch zusätzliche Aussteifungselemente stabilisiert. Das 
Konstruktionsprinzip basiert auf der historischen Fachwerkbauweise und besteht aus Stützen 
und waagerechten Trägern. Horizontale Lasten werden durch die Deckenkonstruktionen 
aufgenommen, die Deckenscheiben geben diese dann in die Aussteifungselemente der 
Wände – die Streben – ab. Es wird für diese Bauweise überwiegend Brettschichtholz- oder 

https://shop.weka.de/brandschutz-im-bild

https://shop.weka.de/brandschutz-im-bild


© WEKA Media GmbH & Co. KG Seite 3 von 5 

Vollholz verwendet. Aufgrund der Tatsache, dass die Wände keine tragende Funktion 
übernehmen, sind große, offene Grundrisse möglich. 

Massivholzbau 
Im Massivholzbau werden plattenförmige und stabförmige Systeme unterschieden: Zu den 
plattenförmigen Bauweisen gehört u.a. der Brettstapelbau, als Beispiel für die stabförmigen 
Systeme ist der Blockbau aus massiven Holzstämmen zu nennen. 

Die Bauteile im Brettstapelbau sind ihrem Namen entsprechend aus flächigen tragenden 
Elementen hergestellt. Es werden hierzu Lamellen (Bretter, Bohlen oder Kanthölzer) aus 
Nadelholz hochkant nebeneinandergestellt. Die einzelnen Holzelemente werden seitlich 
mittels einer Nagelung, Dübelung oder Verklebung miteinander verbunden. In Abhängigkeit 
von der Elementdicke können feuerhemmende bis hin zu feuerbeständigen Elementen 
hergestellt werden. Bei der Blockbauweise werden massive Holzstämme (Rundhölzer) oder 
bearbeitete Kanthölzer übereinandergeschichtet. An den Kanten werden die Stämme durch 
Verkämmungen oder Verblattungen bzw. Nut-und-Feder-Verbindungen miteinander 
verbunden. 

Neben den vorgenannten drei Haupttypen gibt es diverse Mischvarianten sowie neu 
entwickelte Systeme, die die Vorteile der einzelnen Bauweisen miteinander kombinieren. 

Rechtliche Grundlagen 
Grundsätzlich gelten für die Planung aller Gebäude die bauordnungsrechtlichen Grundlagen 
des jeweiligen Bundeslands. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gebäudeklassen werden 
die zulässigen Bauteil- und Baustoffqualitäten festgelegt. 

Schon seit Einführung der Musterbauordnung ( MBO – Fassung 27.09.2019) waren Holzbauten 
auch für Gebäude der Gebäudeklasse 5 möglich. Für Sonderbauten war die Ausführung in 
Holzbauweise jedoch bisher nur im Einzelfall möglich, da die Muster-Richtlinie über 
brandschutztechnische Anforderungen an Bauteile und Außenwandbekleidungen in 
Holzbauweise (MHolzBauRL – Stand Juni 2021) lediglich für Regelbauten anzuwenden war. Mit 
der aktualisierten Fassung der MHolzBauRl mit Stand September 2023 wird der Holzbau auch 
für Sonderbauten unter Berücksichtigung von bestimmten Randbedingungen ermöglicht. 

Nach dem erfolgten Beschluss der Bauministerkonferenz wurde die neue Muster-Holzbau-
Richtlinie der Europäischen Kommission zur sog. Notifizierung vorgelegt. Erst nach Abschluss 
dieses Prozesses, dieser dauert zwischen drei und sechs Monate, kann die neue Muster-
Holzbau-Richtlinie als technische Baubestimmung über die Verwaltungsvorschrift Technische 
Baubestimmungen formal eingeführt werden. 

Bis zu diesem Zeitpunkt gilt in den jeweiligen Bundesländern formal weiterhin die bisherige 
Fassung vom Juni 2021. Um bei neuen Bauvorhaben die neue Richtlinie anwenden zu können, 
bedarf es daher im Einzelfall der Abstimmung mit den zuständigen Genehmigungsbehörden/ 
Prüfingenieuren bzw. Prüfsachverständigen für Brandschutz. Im Bundesland Nordrhein-
Westfalen wurde unmittelbar nach dem Beschluss der Bauministerkonferenz über einen Erlass 
die Anwendung der aktuellen Fassung der MHolzBauRL für Neubauvorhaben zur Erleichterung 
der baulichen Umsetzung ermöglicht. 
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Im Bundesland Nordrhein-Westfalen wurde unmittelbar nach dem Beschluss durch die 
Bauministerkonferenz über einen Erlass die Anwendung der neuen MHolzBauRL auch für 
aktuelle Bauvorhaben ermöglicht. Darin heißt es: „dass für die durch den Anwendungsbereich 
der neuen Muster-Holzbau-Richtlinie genau begrenzten Fälle eine Bauartgenehmigung nicht 
erforderlich ist, wenn für diese Fälle bei der Planung, Bemessung und Ausführung die von der 
145. Bauministerkonferenz beschlossene Fassung der Muster-Holzbau-Richtlinie beachtet 
wird, da Gefahren im Sinne des § 3 Absatz 1 Satz 1 BauO NRW 2018 unter dieser 
Voraussetzung nicht zu erwarten sind“. 

Hinweis für die Praxis 

In der MBO ist die Regelung unter § 26 Abs. 2 enthalten, dass auch Bauteile, die 
feuerbeständig oder hochfeuerhemmend sind, aus brennbaren Baustoffen bestehen dürfen, 
wenn sie den technischen Baubestimmungen entsprechen. Auch brennbare hinterlüftete 
Außenwandbekleidungen sind bei Einhaltung der technischen Baubestimmungen nach § 85a 
der MBO dementsprechend möglich (ausgenommen die Dämmstoffe). Es ist dabei jedoch zu 
berücksichtigen, dass Brandwände und Treppenraumwände in Bauart einer Brandwand von 
den Erleichterungen der MBO hinsichtlich der Verwendung von brennbaren Baustoffen 
ausgeschlossen sind. 

Die Änderungen der Musterbauordnung hinsichtlich der Verwendung von brennbaren 
Baustoffen auch für Bauteile in den Gebäudeklassen 4 und 5 wurden bereits von einigen 
Bundesländern übernommen – hierzu gehören u.a. Baden-Württemberg, Berlin, Brandenburg, 
Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein. In Hamburg und Bremen wird 
der Holzbau für die Gebäudeklassen 4 und 5 prinzipiell ebenfalls zugelassen, allerdings wird die 
Zulässigkeit an bestimmte Randbedingungen geknüpft – hierzu gehören u.a. die maximale 
Größe der Nutzungseinheiten (200 m²), eine maximale Brandabschnittsfläche von 800 m² und 
die Ausführung der Bauteile aus massiver Holzbauweise. Somit sind dort keine Gebäude in 
Holzrahmen- oder Holzskelettbauweise für Gebäude der Gebäudeklasse 4/5 möglich. 

Hinweis für die Praxis 

Für Sonderbauten ist aufgrund der baurechtlichen Anforderungen an die tragenden und 
raumabschließenden Bauteile der Einsatz von Holz formal nicht möglich, da i.d.R. in den 
einzelnen Sonderbauvorschriften eine Ausführung aus nicht brennbaren Baustoffen gefordert 
wird. 

Allerdings lassen die Regelungen des § 51 i.V.m. § 67 MBO es zu, dass bei Sonderbauten 
besondere Anforderungen und Erleichterungen zugelassen werden können, wenn die 
Schutzziele der Bauordnung nachgewiesen werden können. Somit können auch Sonderbauten 
aus Holz ermöglicht werden, sofern im Brandschutzkonzept entsprechende 
Kompensationsmaßnahmen beschrieben und begründet werden. Durch die Anpassungen der 
MHolzBauRL kann diese nun unter bestimmten Randbedingungen auch ohne Erleichterung für 
Sonderbauten angewandt werden. Als Randbedingung wird festgelegt, dass die Richtlinie nur 
für Gebäude mit brandschutztechnisch abgetrennten Räumen/Raumgruppen, die nicht größer 
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als 400 m² sind, gilt und deren bestimmungsgemäße Nutzung für selbstrettungsfähige 
Personen vorgesehen ist. Eine bestimmungsgemäße Nutzung für selbstrettungsfähige 
Personen liegt auch in den Fällen von § 50 Abs. 1 und 2 ausgenommen Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 
Musterbauordnung vor (Einrichtungen des Gesundheitswesens). 

Wesentliche Abweichungen von den in der MHolzbauRL beschriebenen Bauarten nach § 16a 
MBO sind nur mit vorhabenbezogener Bauartgenehmigung (vBG) oder allgemeiner 
Bauartgenehmigung (aBG) möglich. Abweichungen von den sonstigen Inhalten der 
MHolzBauRL, welche nach Notifizierung als technische Baubestimmung eingeführt wird, sind je 
nach Landesrecht im Rahmen von Abweichungsentscheidungen nach § 67 MBO (z.B. 
Feuerwiderstandsfähigkeit) oder nach § 85a MBO (z.B. Durchführung von Leitungsanlagen) 
bzw. analoge Länderregelung realisierbar. 
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